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Zeit INHALTSFELDER UND SCHWERPUNKTE in der Qualifikationsphase 1 AUFGABENART  

Q1/1 WIRTSCHAFTSPOLITIK (INHALTSFELD 4) 

Inhaltliche Schwerpunkte:  

• Konjunktur- und Wachstumsschwankungen 

• Zielgröße der gesamtwirtschaftlichen Entwicklung in Deutschland 

• Bereiche und Instrumente der Wirtschaftspolitik 

• Legitimation staatlichen Handelns im Bereich der Wirtschaftspolitik 

• Qualitatives Wachstum und nachhaltige Entwicklung 

• Wirtschaftspoltische Konzeptionen MIT Auseinandersetzung über den Umgang mit Staatsverschuldung 

Zusätzlich im LK: Europäische Wirtschafts- und Währungsunion sowie europäische Geldpolitik 

Dauer s. schulinternes 

Konzept zu Anzahl 

und Dauer der 

Klausuren  

 

Typ: jeweils A oder B 

 

Q1/2 STRUKTUREN SOZIALER UNGLEICHHEIT; SOZIALER WANDEL UND SOZIALE SICHERUNG (INHALTSFELD 6) 

Inhaltliche Schwerpunkte:  

• Erscheinungsformen und Auswirkungen sozialer Ungleichheit 

• Sozialer Wandel 

• Modelle und Theorie gesellschaftlicher Ungleichheit MIT Schichten-, Lagen- und Milieumodellen 

• Sozialstaatliches Handeln 

 

Typ: mindestens einmal 

C oder D 

 

Klausurtypen: A Analyse (AFB II) Darstellung (AFB I) Erörterung (AFB III) 

  B Darstellung (AFB I) Analyse (AFB I) Erörterung (AFB III) 

  C Analyse (AFB II) Darstellung (AFB I) Gestaltung (AFB III) 

  D Darstellung (AFB I) Analyse (AFB I) Gestaltung (AFB III) 
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Eine Exkursion nach Brüssel (z.B. mit folgenden Programmpunkten: Besuch EU-Parlament, NATO, Haus der europäischen Geschichte) ist im Inhaltsfeld 5 zu verorten und soll 
nach Möglichkeit in der Qualifikationsphase 2 durchgeführt werden.  

Zeit INHALTSFELDER UND SCHWERPUNKTE in der Qualifikationsphase 2 AUFGABENART  

Q2/1 EUROPÄISCHE UNION (INHALTSFELD 5)  
Inhaltliche Schwerpunkte:  

• Europäischer Binnenmarkt 

• Historische Entwicklung der EU als wirtschaftliche und politische Union 

• EU-Normen, Interventions- und Regulationsmechanismen sowie Institutionen 

• Europäische Integrationsmodelle MIT Föderalismus, Intergouvernementalismus, Funktionalismus 

• Strategien und Maßnahmen europäischer Krisenbewältigung MIT Migration und Flucht als Herausforderung europäischer Politik 

Zusätzlich im LK: Europäische Währung und europäische Integration 

 

Typ: A, B, C oder D 

 

 

Q2/2 GLOBALE STRUKTUREN UND PROZESSE (INHALTSFELD 7) 

Inhaltliche Schwerpunkte:  

• Merkmale und Dimensionen der Globalisierung 

Internationale Wirtschaftsbeziehungen MIT Debatte um Freihandel und Protektionismus 

• Beitrag der UN zur Konfliktbewältigung und Friedenssicherung  

• Internationale Bedeutung von Menschenrechten und Demokratie 

• Internationale Friedens- und Sicherheitspolitik 

Zusätzlich im LK: Global Governance 

 

 

Typ: Auswahl aus A, B, 

C oder D  

 

Anmerkung: Eine 

Klausur unter 

Abiturvorgaben 

WIRTSCHAFTSSTANDORT DEUTSCHLAND (INHALTSFELD 7) u.a. Identifikation und Erläuterung harter und weicher Standortfaktoren… 

• in Wirtschaftspolitik 

• in der Beziehung zur EU 

• in Strukturen sozialer Ungleichheit, sozialem Wandel und sozialer Sicherung 

 

Klausurtypen: A Analyse (AFB II) Darstellung (AFB I) Erörterung (AFB III) 

  B Darstellung (AFB I) Analyse (AFB I) Erörterung (AFB III) 

  C Analyse (AFB II) Darstellung (AFB I) Gestaltung (AFB III) 

  D Darstellung (AFB I) Analyse (AFB I) Gestaltung (AFB III) 

 


